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Kleine Leseanleitung Integrationskonzept

Liebe Leserinnen und Leser, 

Sie halten nun das Integrationskonzept des Landkreises Konstanz in Ihren Händen und fra-
gen sich vielleicht: Und nun? 

Die gute Nachricht vorweg: Das Konzept erhebt nicht den Anspruch von allen Lesern und
Leserinnen von Seite eins bis Seite 200 Wort für Wort gelesen zu werden. Es möchte viel
mehr für unterschiedlichste Akteure und Akteurinnen eine Auswahl an Themen, Ideen und
Impulsen geben und kann daher je nach Interesse und Intention des Lesers oder der Leserin
ganz unterschiedlich genutzt werden. 

Deshalb bieten wir Ihnen im Folgenden ein paar Tipps, wie Sie sich den Inhalten des Kon-
zepts entsprechend Ihres Bedarfs und Ihrer Interessen nähern können. 

1) Thematische Aufgliederung

Das Integrationskonzept ist in insgesamt elf Themen gegliedert, die jeweils durch ein Pikto-
gramm und eine farbliche Zuordnung an den jeweiligen Seitenrändern gekennzeichnet sind. 
So ist es ein Leichtes für Sie, die Themen zu finden, die für Sie (gerade) relevant sind.

Sprache Beteiligung von Migrant/innen

Arbeit Ehrenamtliches Engagement

Bildung Zusammenarbeit mit kreis-angehöri-
gen Kommunen

Wohnen IKÖ der Verwaltung

Gesundheit Antidiskriminierung

Kultur und Freizeit



2) Gliederung der Handlungsfelder und Querschnittsthemen

Die Abschnitte zu den Handlungsfeldern und Querschnittsthemen folgen jeweils der gleichen
Gliederungslogik und können somit je nach Interesse auch nur punktuell gelesen werden. 
Durch drei entsprechende Piktogramme bekommen Sie auch hier mit wenig Blättern direkt 
die Informationen, die Sie haben wollen.

Ziele und Maßnahmen auf Landkreisebene

Ideen für die Kommunen

Best-Practice Beispiele aus dem Landkreis

3) Seiten des Integrationskonzepts, die Sie nicht verspassen sollten:

 Seite 12+13: Wozu ein Integrationskonzept? 

 Seite 18+19: Das wichtigste auf einen Blick 

 Seite 36+37: Übersicht der Netzwerkstruktur 

 Seite 188+189: Übersicht der Oberziele 

 Seite 196+197: Und nun? – Umsetzung des Integrationskonzepts

4) Rückfragen oder Anmerkungen? 

Das Integrationskonzept versteht sich als lebendiges Papier, das sich ständig weiterentwi-
ckelt. Wir freuen uns daher mit Ihnen über die Inhalte ins Gespräch zu kommen. 
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